
Fachamt: Tiefbauabteilung  Vorlage-Nr.: 2019-345 
     
   Datum: 17.12.2019 
 
 

Beschlussvorlage Bauvorhaben 
 
 
Erneuerung Abwasserkanal Backgasse 
hier: Vergabe von Bauleistungen 
 
 
Beratungsfolge: 
 

Gremium am  

Bau- und Umweltausschuss 16.01.2020 nicht öffentlich 

Gemeinderat 30.01.2020 öffentlich 

 
 
Beschlussantrag: 
 
1. Die Ausschreibung zur „Erneuerung Abwasserkanal Backgasse“ wird nach VOB Teil A, § 

17 Abs. 1 Nr. 3 „Andere schwerwiegende Gründe“, aufgehoben.  
 

2. Die Verwaltung wird beauftragt eine beschränkte Ausschreibung nach VOB Teil A zur 
Erneuerung des Abwasserkanals Backgasse durchzuführen. 

 
 
 
Sachverhalt / Begründung: 
 
 
1. Ausgangslage 

 
a) Im Rahmen der Eigenkontrollverordnung wurde im Jahre 2013/2014 die Kanalisation 

im Kernstadtgebiet mittels TV Inspektion untersucht und in eine Zustandsbewertung 
überführt. 
 

b) Hierbei wurde unter anderem festgestellt, dass in der Backgasse zwei Kanal 
Haltungen dringend sanierungsbedürftig sind. Die vorgefundenen Schadensbilder, 
wie Infiltration, verschobene Rohrverbindungen und schadhafte Anschlüsse ließen 
eine Reparatur oder Renovierung in geschlossener Bauweise nicht zu. 
 

c) Aufgrund dessen wurde dieser Sanierungsabschnitt von der in den Jahren 2015 und 
2016 durchgeführten geschlossenen Kanalsanierung ausgenommen und durch das 
Ingenieurbüro Walter + Partner GbR eine separate Entwurfsplanung erstellt. 
 

d) Die Entwurfsplanung wurde dem Bau- und Umweltausschuss am 4. April 2019 zur 
Beratung vorgelegt.  
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e) Aufgrund der Komplexität der Sanierungsmaßnahme wurde die Stadtverwaltung vom 
Ausschuss beauftragt, auf die Eigentümer zuzugehen und diese über die geplante 
Sanierung zu informieren. Anschließend soll die Beschlussvorlage erneut dem 
Gemeinderat vorgelegt werden. 
 

f) Am 12. Juni 2019 wurden die Eigentümer im Rahmen einer 
Informationsveranstaltung im Rathaus über die bevorstehende Kanalsanierung 
informiert. 
 

g) Die Entwurfsplanung wurde am 26. September 2019 durch den Gemeinderat 
freigegeben. 
 

h) Im Anschluss an die Gemeinderatsitzung fand eine öffentliche Ausschreibung der 
Bauleistungen statt.   
 
 

2. Vorstellung Submissionsergebnis 
 

Die Bauleistungen wurden öffentlich nach VOB Teil A ausgeschrieben. Es wurden von 
sechs  Firmen Ausschreibungsunterlagen angefordert. Zwei Firmen haben sich am 
Wettbewerb beteiligt und ihr Angebot fristgerecht eingereicht. 
 
Die Submission fand am 04. Dezember 2019, 11:00 Uhr im Rathaus der Stadt Eberbach 
statt. 
 
Nach sachlicher und rechnerischer Prüfung, der Prüfung auf Vollständigkeit und 
Preisnachlässen, liegt der abgegebene Angebotspreis 26 Prozent über dem bepreisten 
Leistungsverzeichnis des planenden Ingenieurbüros.  
 
Nach § 17 Abs. 1 Nr. 3 VOB/A stellt die Kostensteigerung einen „anderen 
schwerwiegenden Grund“  dar. Das Submissionsergebnis überschreitet den angesetzten 
Auftragswert deutlich.    
 
Die Ausschreibung kann aufgehoben und erneut beschränkt ausgeschrieben werden. 
 
Zur Aufhebung der Ausschreibung wurde die Einschätzung des Kommunalrechtsamtes 
und der Gemeindeprüfungsanstalt eingeholt. 
 
 

3. Finanzierung 
 
Die benötigten Mittel zur erneuten Ausschreibung und Umsetzung der Maßnahmen sind 
für das Haushaltsjahr 2020 angemeldet. 
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4. Weitere Vorgehensweise 
 
a) Nach Beschluss des Gemeinderates soll die Maßnahme erneut beschränkt in den 

Losen Erdarbeiten und Erneuerung Kanal aufgeteilt ausgeschrieben werden. 
 
 
 
 
Peter Reichert 
Bürgermeister 

  

 
 
 

Anlage/n: 
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